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Jahresbericht 1956/57 

Im Geschäftsjahr 1956/57 fanden folgende zehn Veranstaltungen statt: 

11. 4.1956 Jahres-Mitgliederversammlung und Vortrag Oberarchivrat Dr. 
von Lehe (Hamburg): Der hansische Kaufmann des 13. Jahr- 
hunderts, gezeigt am Beispiel von Hamburg und Lübeck (mit 
Lichtbildern). 

6. 5. 1956 Tagesausflug mit Autobussen nach Schleswig; Besichtigung des 
Landesmuseums (Thaulowmuseums) und des Doms. Auf der Rück- 
fahrt Besuch der Wallanlage von Haithabu. Im Landesmuseum 
führte Dr. Schlee, in Haithabu Erläuterungen durch Dr. Neu- 
gebauer. 

8. 9. 1956 Ausflug mit Autobussen nach Ahrensburg und Nütschau; in 
Ahrensburg Besichtigung des Schlosses und der Schloßsammlun- 
gen, in Nütschau des frühgeschichtlichen Burgwalles und des 
Herrenhauses. Leitung: Dr. Neugebauer. 

21. 9. 1956 Lichtbildervortrag Studienrätin H. Seebacher: Altes und neues 
Ägypten. (Gemeinsam mit der Geographischen Gesellschaft.) 

30. 10. 1956 Vortrag Prof. Dr. Eh. Eschenburg (Tübingen): Das Leben meines 
Großvaters Dr. Johann Georg Eschenburg. Ein Beitrag zur Ge- 
schichte der Hansestadt Lübeck. (Gemeinsam mit der Mutter- 
gesellschaft.) 

12. 12. 1956 Lichtbildervortrag Dr. W. Neugebauer: Religion und Kult im 
spätheidnischen Holstein. 

23. 1. 1957 Lichtbildervortrag Archivrat Dr. H. Stoob (Hamburg): Hanse- 
haupt und Bauernstaat — Lübeck und Dithmarschen im Mittel- 
alter. 

8. 2. 1957 Vortrag Prof. Dr. P. E. Schramm (Göttingen): Deutschlands Ein- 
tritt in die Weltwirtschaft. (Gemeinsam mit der Geographischen 
Gesellschaft.) 

12. 2. 1957 Vortrag Prof. Dr. O. Brunner (Hamburg): Adelswelt und Stadt 
in der europäischen Sozialgeschichte. (Gemeinsam mit der Mutter- 
gesellschaft.) 

18. 3. 1957 Vortrag Dr. B. Schxvineköper (Magdeburg): Kaufhöfe und Kauf- 
hallen als stadtbildende Elemente. 

An sämtlichen Veranstaltungen war in gewohnter Weise auch der Verein 
für Heimatschutz beteiligt. 

Im Dezember des Berichtsjahres wurde der Band 36 der Zeitschrift des 
Vereins im üblichen Umfang ausgegeben. 
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Dem Verein sind folgende neue Mitglieder beigetreten: Prof. Dr. Olaf 
Hansen (Berlin); Rechtspflegeran wärter Werner Harms (Lübeck-Travemünde); 
Dr. Elisabeth Heinsius; Oberverw.-Rat a. D. Fritz Hillmann; Bibl.-Rat Dr. Paul 
Kaegbein (Berlin); Kirchenleitung der Evang.-luth. Landeskirche in Lübeck; 
Landesamt für Denkmalpflege (Kiel); Direktor Hermann Mahnkopf (Bad 
Schwartau); Archivar Max Naumann d'Alnoncourt; Dr. Rolf Rosenbohm 
(Rendsburg); Stud. phil. Konrad Ullmann (Hamburg). Zwei Mitglieder sind 
aus dem Verein ausgeschieden, vier Mitglieder verlor er durch den Tod: 
Pastor i.R. Ludwig Beckemeier; Schlachtermeister Karl Gothknecht; Senator i.R. 
Dr. Georg Kalkbrenner; Dr. Hans Spethmann. Die Zahl der Mitglieder ist um 
fünf gestiegen. 

Im Vorstande war die Amtszeit der Herren Archivrat Dr. Ahlers und 
Rechtsanwalt Buchwald abgelaufen; beide Herren wurden von der Mitglieder- 
versammlung einstimmig wieder in den Vorstand gewählt. Die Mitgliederver- 
sammlung wählte ferner Herrn Amtsgerichtsdirektor i.R. Dr. Bernhard Eschen- 
bug anläßlich der Vollendung seines 80. Lebensjahres und in Würdigung seiner 
Verdienste um die Vaterstadt und ihre Geschichte zum Ehrenmitglied des 
Vereins. 

Die Arbeit des Vereins, insbesondere die Herausgabe der Zeitschrift ist 
dankenswerterweise wieder durch eine Reihe von Beihilfen und Spenden 
unterstützt worden. In erster Linie hat der Verein wieder der Possehl-Stiftung 
zu Lübeck für eine namhafte Beihilfe zu danken; ferner der Handelsbank zu 
Lübeck, die einen größeren Betrag anläßlich ihres hundertjährigen Jubiläums 
zur Verfügung stellte, sowie der Dr. h. c. Bernhard-Dräger-Stiftung für einen 
Druckkostenzuschuß. Von der Muttergesellschaft, der Gesellschaft zur Beför- 
derung gemeinnütziger Tätigkeit, konnte der Verein wieder eine Zuwendung 
entgegennehmen. Schließlich konnte mit besonderem Dank verzeichnet werden, 
daß die Hansestadt Lübeck ihren Jahreszuschuß für den Verein erheblich erhöht 
hat; dies geschah im Hinblick auf die bedeutenden Werte, die der Stadt- 
bibliothek Lübeck jährlich durch den Schriftenaustausch des Vereins zufließen. 



Buchbinderei 

CLAUSEN Ü RENDSBURG 
* 04331/22809 


